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Ditze, Laura

Von: Regionalentwicklung Mittleres Oberschwaben e.V. <noreply@re-mo.org>

Gesendet: Freitag, 28. Mai 2021 08:45

An: Ditze, Laura

Betreff: REMO-Newsletter 05/2021

Regionalentwicklung Mittleres Oberschwaben e.V. - Newsletter vom 31.05.2021 
  

 

 

 

   

LEADER-FÖRDERPROGRAMM 

LEADER fördert Investition einer Wertstoffpresse für Agrarkunststoffe 
 
Die Anschaffung einer stationären Wertstoffpresse für Agrarkunststoffe in der 
Heydt Container- und Umweltservice GmbH stärkt nicht nur die Landwirtschaft, 
sondern bringt Vorteile für die ganze Region. 
 

 
© Heydt Container- und Umweltservice GmbH 
 
Zukünftig können landwirtschaftliche Kunststoffabfälle auf den Wertstoffhof der Heydt 
Container- und Umweltservice GmbH in Aulendorf angeliefert oder in 
Sammelcontainern abgegeben werden. Nach Eingangskontrolle und Sortierung 
können diese Kunststoffe dank der Investition in eine stationäre vollautomatische 
Kanalballenpresse sortenrein gepresst und in Großpacken gebündelt gelagert 
werden. Anschließend werden diese stofflich verwertet und kehren so als recycelte 
Rohstoffe in den Kreislauf zurück. 
 
Weiter Informationen zu dem Projekt finden Sie >> hier. 
 
 
Zwei neue Projekte zur LEADER-Förderung ausgewählt 
 
Bei der letzten Auswahlsitzung des LEADER-Steuerungskreises am 18.05.2021 
konnten zwei neue LEADER-Projekte ausgewählt und beschlossen werden. Die 
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Projektträger reichten ihre Projektanträge im Rahmen des 11. Projektaufrufs bei der 
LEADER-Geschäftsstelle ein. 
 
Zur Förderung der ausgewählten Projekte stehen ca. 31.000 Euro EU-Mittel zur 
Verfügung. Die Vorhaben sind thematisch den Handlungsfeldern Landentwicklung 
sowie Tourismus und Naherholung zuzuordnen. Ausgewählt sind: 

• Obstauflesemaschine (privat): 

Ein privater Antragsteller aus Guggenhausen möchte eine leistungsfähige Maschine 
zum Auflesen von Streuobst in der Region anschaffen. Der Antragsteller wird ein 
Gewerbe als Dienstleistungsunternehmen anmelden, um die Maschine an andere 
Streuobstwieseneigentümer zu vermieten. Das Projekt leistet einen Beitrag zum 
Erhalt des ökologischen Lebensraums. 

• Natur- und 3D Bogensport-Zentrum (privat): 

In Bad Waldsee soll eine qualitativ hochwertige Bogensportanlage für Familien- und 
Breitensport entstehen, bei der auch eine wettbewerbsorientierte Nutzung 
vorgesehen ist. Der Projektträger möchte einen Zielscheibenbereich mit 
verschiedenen Kursen anbieten. Außerdem soll ein Entfernungsschießen sowie der 
Fürstenschuss möglich sein. 
 
Weitere Informationen zu den Projekten finden Sie in der Projektdatenbank.  
 
 
30 Jahre LEADER sind „gelebtes Europa vor Ort“ für und mit den Bürgerinnen 
und Bürgern 
 

 
 
LEADER steht für „Liaison Entre Actions de Développement de l'Économie Rurale“ 
(Verbindung zwischen Aktionen zur Entwicklung der ländlichen Wirtschaft). Dabei 
handelt es sich um einen von der Europäischen Kommission entworfenen 
Regionalentwicklungsansatz, der seit 30 Jahren in ganz Europa erfolgreich 
umgesetzt wird. Er ermöglicht ortsansässigen Akteuren die Teilhabe an der Planung 
und Ausführung von Strategien, an der Herbeiführung von Entscheidungen und an 
der Verteilung von Mitteln zur Entwicklung des ländlichen Raums in ihrer Region. 
 
Heute ist der größte Teil der ländlichen Räume in der EU durch LEADER abgedeckt. 
Fast 4.000 LEADER-Aktionsgruppen setzen mit motivierten Akteuren und durch die 
Unterstützung verantwortungsvoller Politiker Bottom-up-Strategien in ihren Regionen 
um. Kaum etwas charakterisiert LEADER wohl besser als das Zitat von Friedrich 
Wilhelm Raiffeisen: „Was dem Einzelnen nicht möglich ist, das schaffen viele.“  

 
 
REGIONALBUDGET  
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Es sind noch Restmittel zu vergeben! 
 
Ab sofort läuft der Restmittel-Projektaufruf für Kleinprojekte 2021 der LEADER-
Aktionsgruppe Mittleres Oberschwaben. Es stehen insgesamt noch 12.896 Euro 
Fördermittel zur Verfügung. 
 
Privatpersonen, Kommunen, Unternehmen, Vereine, Verbände und Landwirte sind 
bis 4. Juni 2021 dazu aufgerufen, ihre Projektideen einzureichen. Eine 
Grundvoraussetzung ist, dass die Projekte im Aktionsgebiet umgesetzt werden. 
 
Beantragt werden können Kleinprojekte, die in Planung und Umsetzung nicht mehr 
als 10.000 € netto kosten. Der Fördersatz beträgt 80% der Nettokosten. Die 
Mindestfördersumme liegt bei 1.600 € und es müssen weitestgehend investive 
Projekte sein sowie auf einen längeren Nutzungszeitraum angelegt sein. Die 
Maßnahmen dürfen derzeit noch nicht begonnen haben, aber das Vorhaben muss 
grundsätzlich bis Oktober 2021 umgesetzt werden können. 
 
Interessierte sollten sich schnellstmöglich bei der LEADER-Geschäftsstelle in 
Altshausen melden. Wir freuen uns auf Ihre Projektideen! 
 
 
Inaugenscheinnahme auf dem Geflügelhof Baur 
 
Das erste Kleinprojekt 2021 "Verkaufsautomat" in Hopferbach konnte erfolgreich 
umgesetzt werden. Am 19. Mai 2021 wurde vor Ort eine Inaugenscheinnahme des 
Projektes durchgeführt und der Projektträger erhielt von der LEADER-Geschäftsstelle 
den Aufkleber, welcher auf die Förderung mit Bundes- und Landesmittel hinweist. 
  

 
© REMO e.V. 
  
Vor fünf Jahren hat Herr Baur den ersten Eierautomaten aufgestellt und vor drei 
Jahren baute er einen neuen Hühnerstall dazu, der sich direkt an der Straße befindet. 
Um sein Sortiment zu erweitern und auszubauen wurde ein größerer 
Verkaufsautomat angeschafft. Neben den Eiern können nun weitere Produkte, wie 
Kartoffeln, Nudeln, Rapsöl, Butter, Milch, Käse, Marmelade, Grillfleisch und Getränke 
angeboten werden. „Mit unserem neuen Automaten konnten wir schon in der kurzen 
Zeit, in der er in Betrieb ist, eine starke Steigerung der Kundenbesuche verzeichnen“ 
erzählt Herr Baur. 

 
 
REGIONALENTWICKLUNG  
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Bio-Musterregion veröffentlicht BioGenuss-Radtouren 
 
Die neuen BioGenuss-Radtouren der Bio-Musterregion Ravensburg bieten jetzt eine 
willkommene Abwechslung. Auf drei Routen innerhalb des Landkreises kann eine 
Radtour zum Genusserlebnis werden. Unter dem Motto „BioGenuss-Radtouren – 
Radelnd unsere Bio-Heimat erFAHREN“ führen die Touren an verschiedenen Bio-
Höfen oder Bio-Verarbeitern vorbei und bieten die Möglichkeit Bio-Köstlichkeiten 
direkt am Ort der Erzeugung zu erwerben und ganz nebenbei noch etwas über die 
unterschiedlichen Betriebe und deren Besonderheiten zu lernen. „So wollen wir die 
Verbraucherinnen und Verbraucher in Kontakt mit unseren Bio-Landwirt/innen 
bringen und die Vor-Ort-Vermarktung bewerben“, sagt Katharina Eckel, 
Regionalmanagerin der Bio-Musterregion Ravensburg und Initiatorin des Projektes. 
 
Drei Rundtouren stehen momentan zur Verfügung. Diese befinden sich um Leutkirch 
im Allgäu, Bad Waldsee, Wolfegg, Amtzell, Bodnegg und Waldburg. Genaue 
Informationen gibt es unter www.biomusterregionen-bw.de/biogenuss-radtouren. 
 
 
Rekordbeteiligung beim STADTRADELN 2021 
 
Der Wettbewerb STADTRADELN geht in die nächste Runde. Die Teilnehmenden 
sammeln bis September Radkilometer. In Baden-Württemberg machen deutlich 
mehr Kommunen und Landkreise mit als in den Vorjahren. 
  
Die Gesundheit fördern, das Klima schonen und auf motivierende Weise das Fahrrad 
als zeitgemäßes und praktisches Verkehrsmittel entdecken: Darum geht es beim 
jährlichen bundesweiten Radfahrwettbewerb STADTRADELN. Ziel ist nicht, 
möglichst schnell zu fahren, sondern in einem lokal definierten Aktionszeitraum 
zwischen 1. Mai und 30. September innerhalb von drei Wochen die meisten 
Menschen zum Mitmachen zu motivieren und im Team möglichst viele Kilometer zu 
sammeln. Der Wettbewerb erfreut sich seit Jahren wachsender Beliebtheit. Einen 
deutlichen Zuwachs verzeichnet das STADTRADELN bei den teilnehmenden Städten 
und Gemeinden: Ihre Anzahl ist von 350 im Vorjahr auf aktuell bereits über 400 
gestiegen. Besonders erfreulich sind auch hier die vielen neuen Starter: 111 
Kommunen sind zum ersten Mal bei dem Wettbewerb dabei. 
  
Auch die REMO-Gemeinden Bad Schussenried, Bad Saulgau, Bad Waldsee, 
Aulendorf, Horgenzell, Ebenweiler, Fleischwangen, Bergatreute und 
Altshausen beteiligen sich im Jahr 2021 am STADTRADELN. 
  
Weitere Informationen finden Sie >> hier. 

 
 
VERANSTALTUNGSHINWEISE  

>> 08. Juni 2021: 15. Landesweiter Streuobsttag Baden-Württemberg: 
Immaterielles Kulturerbe bewahren 1 
>> 09. Juni 2021: REMO Mitgliederversammlung 2021 
>> 15. Juni 2021: 15. Landesweiter Streuobsttag Baden-Württemberg: 
Immaterielles Kulturerbe bewahren 2 
>> 17. Juni 2021: Das Entwicklungsprogramm Ländlicher Raum unter der Lupe 
>> 30. Juni 2021: LEADER-Steuerungskreissitzung 
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>> 20. Juli 2021: Handel und Kommunen digital stärken 
>> 22. Juni 2021: 15. Landesweiter Streuobsttag Baden-Württemberg: 
Immaterielles Kulturerbe bewahren 3 
>> 16. September 2021: Für eine zukunftsfeste und nachhaltige Mobilität 
>> 21. Oktober 2021: Baukultur und Innenentwicklung für lebenswerte Ortskerne 

 
  

Sie möchten Mitglied werden? 

Dann füllen Sie einfach unseren Mitgliedsantrag aus und lassen uns diesen 
zukommen. Jeder, der die Region aktiv mitgestalten möchte, ist uns als Mitglied 
willkommen! Daher freuen wir uns, Sie bald als unser neues Mitglied begrüßen zu 
dürfen. 
 
Weitere Informationen zur Vereinsarbeit sowie den Mitgliedsantrag finden Sie auf 
unserer Homepage unter der Rubrik >> ÜBER UNS oder >> HIER. 
  

Sie möchten keinen Newsletter mehr erhalten? 

Dann finden wir das sehr schade! Sie können uns jedoch durch eine kurze formlose 
E-Mail über die Kündigung Ihres Newsletter-Abonnements informieren.  

 
Für Fragen stehen wir gerne zur Verfügung! 

 
Der LEADER-Prozess im Aktionsgebiet Mittleres Oberschwaben wird gefördert durch das Ministerium für 
ländlichen Raum und Verbraucherschutz Baden-Württemberg und den Europäischen Landwirtschaftsfonds für 
die Entwicklung des ländlichen Raums (ELER). Weitere Informationen sind über den nachstehenden Link auf 
der Webseite der Kommission einzusehen: 
  

 
>> Link zur Webseite der EU-Kommission 

  

 
>> Link zu www.re-mo.org  

 
 
Impressum Verantwortlich für den Inhalt Angaben gem. § 5 TMG: Regionalentwicklung Mittleres Oberschwaben e. V., Ebersbacher Straße 4, 88361 Altshausen 
Vertretungsberechtigter Vorstand: Vorsitzender Bürgermeister Daniel Steiner, Kirchplatz 4, 88284 Wolpertswende, d.steiner@wolpertswende.de und Stv. Vorsitzender 
Bürgermeister Christoph Schulz, Hauptstraße 19, 88356 Ostrach, schulz@ostrach.de 
Kontakt: Telefon: +49 (0) 7584 9237-180, Telefax: +49 (0)7584 9237-182, E-Mail: info@re-mo.org 
Aufsichtsbehörde: Amtsgericht Ulm, Nr. VR 720603 
  

 

IHR ANSPRECHPARTNERINNEN 

  

Lena Schuttkowski  Laura Ditze  
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Telefon: 07584 9237-181 
Mobil: 0171 9424726 
E-Mail senden 

Telefon: 07584 9237-180 
Mobil: 0171 9710318 
E-Mail senden 

 


